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Vielen Dank, dass Sie sich für ein Leica Operationsmikroskopsystem entschieden 
haben.
Wir haben bei der Entwicklung unserer Systeme größten Wert auf eine einfache, 
sich selbst erklärende Bedienung gelegt. Nehmen Sie sich bitte dennoch die Zeit 
und lesen Sie diese Gebrauchsanweisung, damit Sie die Vorteile Ihres Operations
mikroskops kennen lernen und optimal nutzen können.
Wertvolle Informationen über Produkte und Leistungen von Leica Microsystems 
sowie die Adresse der nächsten Vertretung finden Sie auf unserer Homepage:

www.leicamicrosystems.com

Vielen Dank, dass Sie sich für unsere Produkte entschieden haben. Wir hoffen, 
Sie finden Gefallen an der Qualität und Leistungsfähigkeit Ihres neuen 
Operationsmikroskops von Leica Microsystems.

Leica Microsystems (Schweiz) AG
Medical Division
MaxSchmidheinyStrasse 201
CH9435 Heerbrugg
Telefon: +41 71 726 3333

Haftungsausschluss
Alle technischen Daten können sich ohne vorherige Ankündigung ändern.
Die im vorliegenden Handbuch bereitgestellten Informationen beziehen sich 
unmittelbar auf die Bedienung des Systems. Medizinische Entscheidungen liegen 
in der Verantwortung des Arztes.
Leica Microsystems hat alle Anstrengungen unternommen, um eine vollständige, 
klar verständliche Gebrauchsanweisung bereitzustellen, in der die wichtigsten 
Aspekte der Produktnutzung behandelt werden. Bitte nehmen Sie Kontakt zu Ihrer 
lokalen Leica Vertretung auf, wenn Sie darüber hinausgehende Informationen 
benötigen.
Ein medizinisches Produkt von Leica Microsystems darf unter keinen Umständen 
eingesetzt werden, wenn der Nutzer nicht umfassend über die Funktionen und 
Bedienung des Produkts informiert ist.

Haftung
Angaben zur Haftung sind unseren StandardVerkaufsbedingungen zu 
entnehmen. Unsere Haftung wird durch keine Aussage in diesem Haftungs
ausschluss in irgendeiner gesetzlich nicht zulässigen Weise eingeschränkt. 
Genauso wenig werden Haftungen ausgeschlossen, die nach geltendem Recht 
nicht ausgeschlossen werden dürfen.
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1 Einleitung
1.1 Zu dieser Gebrauchsanweisung
Dieses Benutzerhandbuch beschreibt die Funktion von GLOW800 
in Kombination mit dem ARveo 8 (10449157). Informationen und 
Beschreibungen zum ARveo 8 (10449157) finden Sie in der 
entsprechenden Gebrauchsanweisung.

Neben Hinweisen zum Gebrauch der Geräte  
enthält diese Gebrauchsanweisung wichtige 
Sicherheitsinformationen (Kapitel 
2 "Sicherheitshinweise", Seite 4).

	X Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung sorgfältig, 
bevor Sie mit dem Produkt arbeiten.

1.2 Symbole in dieser 
Gebrauchsanweisung

Die Symbole, die in der vorliegenden Gebrauchsanweisung 
verwendet werden, haben folgende Bedeutung:

Symbol Warnhinweis Bedeutung

Warnung Weist auf eine potenziell gefährliche 
Situation oder unsachgemäße 
Verwendung hin, die schwere 
Personenschäden oder den Tod zur Folge 
haben kann. 

Vorsicht Weist auf eine potenziell gefährliche 
Situation oder missbräuchliche 
Verwendung hin, die leichte oder 
mittelschwere Verletzungen zur Folge 
haben kann. 

Hinweis Weist auf eine potenziell gefährliche 
Situation oder missbräuchliche 
Verwendung hin, die erhebliche 
materielle oder finanzielle Schäden oder 
Umweltschäden zur Folge haben kann.

Anwendungsinformationen, die dem 
Benutzer helfen, das Produkt technisch 
richtig und effizient einzusetzen. 

	X  Aktion erforderlich; hier müssen Sie eine 
oder mehrere Aktionen ausführen.

2 Sicherheitshinweise
Ein Operationsmikroskop von Leica mit GLOW800 entspricht dem 
neuesten Stand der Technik. Dennoch können während des Betriebs 
Gefahren auftreten. 
	X Beachten Sie deshalb immer die Angaben in dieser 

Gebrauchsanweisung sowie die in der Gebrauchsanweisung  
des ARveo 8, insbesondere die Sicherheitshinweise.
	X Der Verkauf dieses Geräts ist durch Bundesgesetz auf 

zugelassene Ärzte beschränkt.

2.1 Verwendungszweck
GLOW800 wird zur Beobachtung der Fluoreszenz von Fluorophoren 
mit einem Anregungspeak zwischen ~750 nm und ~800 nm und 
der daraus resultierenden Fluoreszenzemissionsbeobachtung in 
einem Spektralbereich über ~800 nm verwendet.

2.2 Hinweise zur Verwendung
GLOW800 ist eine Zubehöroption für Leica Operationsmikroskope, 
die zur Darstellung der intraoperativen Durchblutung im 
zerebrovaskulären Bereich und in den BypassGefäßen während 
einer KoronararterienbypassOperation (CABG) sowie der 
Durchblutung während einer plastischen und rekonstruktiven 
Operation verwendet wird.

Kontraindikationen
Im Hinblick auf die Verwendung des Leica Operationsmikroskops 
mit GLOW800 in Verbindung mit einem Fluoreszenzmedium 
gelten die medizinischen Kontraindikationen, die bei Verwendung 
geeigneter Markensubstanzen und modernster 
Untersuchungstechniken zu beachten sind.

WARNUNG

Gefahr von Augenverletzungen.
	X GLOW800 darf nicht in der Augenheilkunde eingesetzt 

werden.

2.3 Patientenzielgruppe
Die intendierte Zielpopulation sind Patienten, die sich einem 
Eingriff unterziehen, wie er im Rahmen des Verwendungszwecks 
definiert ist.

2.4 Vorgesehener Benutzer
GLOW800 ist nur für die professionelle Nutzung vorgesehen. Der 
Benutzer muss über eine entsprechende technische Qualifikation 
verfügen und im Umgang mit dem Gerät geschult worden sein.
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2.5 Gebrauchsgefahren

WARNUNG

Infektionsgefahr durch unsterile GLOW800-Testkarte
	X Verwenden Sie die GLOW800Testkarte nicht in sterilen 

Bereichen. 
	X Verwenden Sie sie nur in nicht sterilen Umgebungen.
	X Prüfen Sie die Mikroskopbeleuchtung nur in nicht 

sterilen Umgebungen. 
	X Achten Sie auf die genaue parfokale Einstellung des 

ARveo 8. Folgen Sie den Anweisungen zur parfokalen 
Einstellung.

WARNUNG

Chirurgenprofil ohne programmierte Fluoreszenzfunktion
	X Wählen Sie das richtige Chirurgenprofil.
	X Führen Sie eine präoperative Kontrolle durch.
	X Prüfen Sie, ob die Beleuchtungslampe des Mikroskops 

innerhalb der Toleranzen liegt (siehe 
Gebrauchsanweisung des ARveo 8).

WARNUNG

Gefahr einer Verletzung des Patienten aufgrund nicht 
genehmigter Fluoreszenzmedien
	X Verwenden Sie nur Fluoreszenzmedien, die 

für die geplante Anwendung zugelassen sind, 
z. B. Indocyaningrün (ICG).

VORSICHT

Verletzungsgefahr für den Patienten durch übermäßige 
GLOW800-Strahlung
Der GLOW800Modus wird nach 180 Sekunden automatisch 
deaktiviert. Eine längere und/oder zu häufige Anwendung 
von GLOW800 schädigt jedoch die Haut und das Gewebe des 
Patienten.
	X Vermeiden Sie eine übermäßige Exposition des 

Patienten durch GLOW800Strahlung.

VORSICHT

Vorsichtshinweis für den Benutzer.
	X Überprüfen Sie die Wahrnehmung der 3DAnsicht vor 

der Operation. Wenn Sie sich in der 3DAnsicht nicht 
sicher fühlen, wechseln Sie zur 2DAnsicht.

2.6 Hinweise für den Betreiber
	X Bei Verwendung von GLOW800 sollte ein Doppler

Ultraschallgerät oder ähnliches Gerät zur Verfügung stehen, 
falls das ICG/GLOW800Verfahren keine oder keine  
ausreichende Darstellung der Durchblutung ermöglicht.

2.7 Beschilderung
Typenschild

UDI-Schild

������������������
����������
�������������

Herstellungskennung (PI)
Seriennummer
Herstellungsdatum

GS1 Daten-Matrix-Code
Produktkennung (DI)

Vorgeschriebener Hinweis
Lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig, bevor Sie mit dem 
Produkt arbeiten. Webadresse für elektronische Version der 
Gebrauchsanweisung.
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3 Beschreibung
3.1 Funktion
Mit der Zubehöroption GLOW800 kann ein Benutzer die 
nahinfrarote (NIR) Fluoreszenz (FL) des Fluorophors (ICG) mit dem 
Operationsmikroskop ARveo 8 anregen und beobachten. Das 
gefilterte NIRFluoreszenzsignal des Fluorophors (ICG) wird mit 
NIRempfindlichen Videokameras im GLOW800 erfasst und in der 
MikroskopRecheneinheit verarbeitet. Das NIRLicht kann nicht 
durch das Operationsmikroskop beobachtet werden, es wird jedoch 
aufgezeichnet und auf dem Monitor angezeigt.

3.2 Aufbau
3.2.1 M530-Optikträger mit GLOW800

1
2

3
4
5
6

7

8

1 GLOW800
2 Schnittstelle für hinteren / gegenüberstehenden Assistenten, 

360° drehbar
3 Feinfokus für hinteren Assistenten
4 Umschaltung für seitlichen oder hinteren Assistenten
5 Schnittstelle für seitlichen Assistenten (links und rechts)
6 Fluoreszenzmodul (optional)
7 Optikträger M530
8 Schnittstelle Hauptchirurg, 360° drehbar

3.2.2 Operationsmikroskop Leica ARveo 8 mit 
GLOW800-Komponenten

1

2

3

455

1 Optikträger M530
2 Videomonitor
3 Steuergerät mit Touchpanel
4 Beleuchtungsmodul mit GLOW800Filtern
5 Handgriffe
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4 Bedienelemente
4.1 Handgriffe

1

2

4

3

5

4

1

2

Belegung laut Werkseinstellungen
1 Vergrößerung
2 4FunktionenJoystick
3 Arbeitsabstand
4 Alle Bremsen lösen
5 Vorgewählte Bremsen lösen

Die Schalter (1), (2), (3) und (5) an den Handgriffen können 
für jeden Benutzer im Konfigurationsmenü individuell 
belegt werden.
In allen Voreinstellungen löst Taste (4) alle Bremsen. Diese 
Taste kann nicht neu belegt werden. Für den Joystick und 
die anderen Tasten sind Voreinstellungen entsprechend 
Ihrer Aufgabe verfügbar.

Handgriff-Voreinstellungen für GLOW800

Vorh. Schleife

Linker Gri� Rechter Gri�

GLOW800 Abspielen

Lampe +keine Funktion

Video 
aufnehmen

Bild 
auf-
nehmen

Lampe –

Es wird empfohlen, den 4FunktionenJoystick (2) für die Steuerung 
des GLOW800 mit den GLOW800Voreinstellungen zu verwenden. 
Es ist jedoch auch möglich, im Konfigurationsmenü die Handgriff
schalter (1), (2), (3) und (5) individuell zu belegen und somit an die 
Anforderungen der einzelnen Benutzer anzupassen.
In allen Voreinstellungen löst Schalter (4) alle Bremsen. Dieser 
Schalter kann nicht anders belegt werden.

4.2 Fußschalter
Fußschalter, 12 Funktionen (individuell zuweisbar)

1 1

6

7

8

9

2

3

4

5

Y+

Y–

X– X+

1 Ohne Funktion
2 Lampe +
3 Arbeitsabstand –
4 Vergrösserung+

5 Nicht zugewiesen
6 Lampe –
7 Arbeitsabstand +
8 Vergrößerung –
9 Nicht zugewiesen

Der Fußschalter kann im Konfigurationsmenü für 
jeden Benutzer individuell belegt werden (Kapitel 
8.2.6 "Fußschalter konfigurieren", Seite 24).
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Für Informationen über die Zuweisung von GLOW800
Funktionen zu den Griffen (Kapitel 8.2.5 "Beispiel für die 
Zuweisung der Funktion GLOW800 zu einer Grifftaste", 
Seite 22).

4.3 Status-LEDs
Die LEDs am CArm des Stativs befinden sich im Sichtfeld des 
Chirurgen und zeigen den Fluoreszenz und Aufzeichnungsstatus 
des Mikroskops:

4.3.1 ARveo 8 Status-LED

1
2

1 StatusLED für Fluoreszenz
2 StatusLED für Aufnahme

Die StatusLED für Fluoreszenz (1) gibt die Fluoreszenzaktivität an
 Aus:  keine Fluoreszenz,  

Weißlichtmodus
 Blau: FL400 ist aktiviert
 Cyan: FL560 ist aktiviert
 Magenta: GLOW800 ist aktiviert

Die StatusLED für Aufnahme (2) leuchtet
 Rot: GLOW800Aufzeichnung aktiv

 Grün: GLOW800 Wiedergabemodus

4.4 GUI-Aktivierung
GLOW800 kann nicht nur über die Handgrifftaste, sondern auch 
über den Touchscreen aktiviert und deaktiviert werden. Nach 
Antippen des Modussymbols (1) wird ein Menü verfügbarer 
Fluoreszenzmodi angezeigt. Nach dem Antippen wird der 
ausgewählte Modus sofort aktiv. Durch Antippen von "Weißlicht" 
wird das System auf den Weißlichtmodus zurückgesetzt.

1
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5 Übersicht
5.1 2D- und 3D-Ansicht

1

Das optionale Headsup MicrosurgeryZubehör für das Leica 
Operationsmikroskopsystem ARveo 8 zeigt das Operationsfeld in 2D 
oder 3D (stereoskopisch) auf einem Visualisierungsgerät an. 

Die Technologie bietet ergonomische Vorteile, da der Benutzer eine 
aufrechte Körperhaltung einnehmen kann, während er das 
Operationsfeld beobachtet.
Zum Headsup Microsurgery gehört ein wagenmontierter Monitor, 
der flexibel positioniert werden kann, um optimale Sichtpositionen 
zu erreichen. Lesen Sie dazu die Gebrauchsanweisung für das 
Headsup Microsurgery.

Der externe Monitor auf dem Wagen (5) kann in Verbindung mit 
einer 3DBrille ein stereoskopisches 3DBild anzeigen.

Der Standmonitor (2) kann abhängig von der von Ihnen gewählten 
Konfiguration als 2D oder 3Dfähig geliefert werden.

Die 3Dfähigen Monitore schalten automatisch zwischen 
2D und 3DModus um, wenn es die Visualisierung 
erfordert. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte der 
Gebrauchsanweisung für das Headsup Microsurgery. 

3D-Brillen
Mit dem externen 3DVideomonitor auf dem Wagen und dem 
3DStandmonitor werden die folgenden 3DBrillen geliefert

Von Leica Microsystems gelieferte Brille 10747283

Brille mit Kunststoffrahmen

Aufsteckbrille

VORSICHT

Vorsichtshinweis für den Benutzer.
	X Überprüfen Sie die Wahrnehmung der 3DAnsicht vor 

der Operation. Wenn Sie sich in der 3DAnsicht nicht 
sicher fühlen, wechseln Sie zur 2DAnsicht.
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5.2 Fluoreszenzbeobachtungsmodi
GLOW800 bietet zwei verschiedene Modi zur Beobachtung des 
Fluoreszenzvideosignals:

5.2.1 Typ A: Pseudofarbmodus (Pseudofarbe EIN) 
Weißlichtobjektdarstellung mit dem eingebetteten 
Fluoreszenzsignal in Pseudofarbe, Video 1A

SchwarzweißFluoreszenzdarstellung (monochrom), Video 2A

5.2.2 Typ B: Schwarzweiß-Modus (monochrom) 
(Pseudofarbe AUS)

Weißlichtobjektdarstellung 1B

SchwarzweißFluoreszenzdarstellung (monochrom), Video 2B

5.3 Aufbau des Fluoreszenz-Displays
Die folgenden Visualisierungseinstellungen können auf der Seite 
"Anzeigekonfiguration" unter dem Abschnitt "Chirurgen
einstellungen" vordefiniert werden. Bei jeder Anzeigeoption 
können Sie entscheiden, wo das Monochrom und/oder 
Pseudofarbbild am Monitor angezeigt werden soll. Dazu ziehen Sie 
das gewünschte Bild in die vorgesehene Anzeigezone.
	X Öffnen Sie die "Chirurgeneinstellungen" (Kapitel 6 "Ändern der 

GLOW800Einstellungen", Seite 12).
	X Tippen Sie auf "Anzeigekonfiguration".

Die Seite "Anzeigekonfiguration" wird geöffnet und bietet 3 
verschiedene Optionen zum Konfigurieren der Monitoranzeige 
an: einzelner Inhalt (1), Bild im Bild (2), Nebeneinander (3).

1 2 3

5.3.1 Anzeige eines einzelnen Inhalts
Einzelvideoanzeige am Monitor. Entweder Pseudofarbe oder 
monochrom. 
	X Tippen Sie auf die Anzeigeoption "Einzelner Inhalt" (1).
	X Konfigurieren Sie mithilfe der DraganddropFunktion am 

Touchpanel entweder die PseudofarbenVideoaufnahmeansicht 
oder die MonochromVideoaufnahmeansicht am Stativmonitor.
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5.3.2 Bild im Bild
BildimBildAnzeige des Pseudofarb und MonochromVideos am 
Monitor. 
	X Tippen Sie auf die Anzeigeoption "Bild im Bild" (2).
	X Konfigurieren Sie mithilfe der DraganddropFunktion am 

Touchpanel entweder die PseudofarbVideoaufnahmeansicht 
oder die MonochromVideoaufnahmeansicht mit einem 
kleineren oder größeren Anteil am Stativmonitor.

5.3.3 Nebeneinander
NebeneinanderAnzeige des Pseudofarb und MonochromVideos 
am Monitor.
	X Tippen Sie auf die Anzeigeoption "Nebeneinander" (3).
	X Konfigurieren Sie mithilfe der DraganddropFunktion am 

Touchpanel entweder die PseudofarbVideoaufnahmeansicht 
oder die MonochromVideoaufnahmeansicht auf der linken 
oder rechten Seite des Stativmonitors.

Das Pseudofarbbild auf der Seite "Anzeigekonfiguration" 
dient nur zur Illustration. 
Unabhängig davon, ob die ausgewählte Pseudofarbe 
"GRÜN" oder "BLAU" ist, wird das Pseudofarbbild auf der 
Seite "Anzeigekonfiguration" immer in "GRÜN" angezeigt; 
aber am Monitor wird die vom Benutzer ausgewählte 
Pseudofarbe korrekt angezeigt.
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5.3.4 Fluoreszenzvideoaufnahme
Durch die GLOW800Videoaufnahme werden zwei Videos erstellt:

1. Das erste ist immer der MonochromVideostream.
2. Der zweite Stream zeichnet das auf, was in den 

"AREinstellungen" definiert wurde (Kapitel 6.4 "Auswahl der 
Pseudofarben", Seite 16).
• Wenn "Pseudofarbe" aus ist

• Nur WeißlichtObjektvideo
• Wenn "Pseudofarbe" aktiviert ist

• Kombiniertes WeißlichtObjektbild mit darübergelegten 
PseudofarbFluoreszenzinformationen

Wenn eine gültige 3DLizenz auf dem ARveo 8 installiert 
und die 3DAufnahme aktiviert ist, erzeugt die GLOW800
Videoaufnahme 4 Videos: 2 Videos für jeden Kanal (links 
und rechts) wie oben beschrieben. Weitere Informationen 
zur 3DAufnahme finden Sie in der Gebrauchsanweisung 
des ARveo 8.

6 Ändern der GLOW800-
Einstellungen

1

	X Tippen Sie auf das Menüsymbol in der oberen linken Ecke der 
Seite "LiveBildschirm" (1).
Die Seite "Optionen" wird angezeigt.

2

	X Tippen Sie auf das Symbol "Chirurgeneinstellungen" (2)
Die Seite "Chirurgeneinstellungen" wird angezeigt:
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6.1 Fluoreszenzeinstellungen
	X Öffnen Sie die Seite "Chirurgeneinstellungen".
	X Tippen Sie auf das Symbol "Fluoreszenzeinstellungen".

Die Seite "Fluoreszenzeinstellungen" wird angezeigt:

6.1.1 GLOW800-Helligkeit (Anregungsintensität)

Empfohlene Anregungseinstellungen
Die empfohlene Standardeinstellung für "Anregung" (1) ist 
100 % für gute Fluoreszenzsichtbarkeit bei stärkeren 
Vergrößerungen und größeren Arbeitsabständen.

1

	X Passen Sie die Einstellung "Anregung" (1) mithilfe des 
Schiebereglers an.
	X Drücken Sie mehrmals hintereinander "Zurück", bis wieder die 

Seite "Optionen" angezeigt wird.
Sie werden möglicherweise dazu aufgefordert, die 
Einstellungen zu speichern.
	X Speichern Sie die Einstellungen im Profil oder wählen Sie aus, 

dass sie nur einmal verwendet werden sollen. Im letzteren Fall 
werden die Änderungen anschließend verworfen.
	X Drücken Sie "X".

Der LiveBildschirm wird angezeigt.

6.1.2 Schwellenwert
Mit dem "Unteren Schwellenwert" und "Oberen Schwellenwert" 
kann der in der WeißlichtFluoreszenzansicht anzuzeigende 
Fluoreszenzintensitätsbereich definiert werden. Schwache Signale 
(also Rauschen) und/oder starke Signale können durch Definieren 
eines unteren und oberen Schwellenwerts mit den beiden 
Schiebereglern herausgefiltert werden. Die Standardwerte für den 
unteren und oberen Schwellenwert sind 0 % und 100 % für das 
volle Fluoreszenzsignalspektrum. 

1 2

	X Erhöhen oder senken Sie den "Oberen Schwellenwert" (1) und 
"Unteren Schwellenwert" (2) mithilfe der Schieberegler.

 
3

	X Stellen Sie die Werte für den unteren Schwellenwert mit Hilfe 
des Drehmenüs (3) auf dem LiveBildschirm ein.
Zwischen dem oberen und unteren Schwellenwert wird immer 
ein Abstand von 10 % eingehalten.



Ändern der GLOW800Einstellungen

14 GLOW800 / Ref. 10 748 652 / Version 01

Die Verwendung der Testkarte zeigt, wie sich die Funktion "Schwellenwert" auf das Fluoreszenzsignal auswirkt.

Unterer Schwellenwert bei 0 % und oberer Schwellenwert bei 100 % – alle Fluoreszenzstärken werden angezeigt

Leica GLOW800

!

10 746 513-xx

0   1     2    3    4    5    6    7     8    9

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!

SchwarzweißFluoreszenzbeobachtung 
(Videomonitor)

Weißlicht + Fluoreszenzbeobachtung
(Videomonitor)

Unterer Schwellenwert bei 60 % und oberer Schwellenwert bei 100 % – nur mittlere bis hohe Intensitäten werden angezeigt

!

10 746 513-xx

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!

0   1     2    3    4    5    6    7     8    9

Leica GLOW800

SchwarzweißFluoreszenzbeobachtung 
(Videomonitor)

Weißlicht + Fluoreszenzbeobachtung
(Videomonitor)

Unterer Schwellenwert bei 40 % und oberer Schwellenwert bei 70 % – nur mittlere bis hohe Intensitäten werden angezeigt

Leica GLOW800

!

10 746 513-xx

A������ A

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!

0   1     2    3    4    5    6    7     8    9

SchwarzweißFluoreszenzbeobachtung 
(Videomonitor)

Weißlicht + Fluoreszenzbeobachtung
(Videomonitor)
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6.2 Intensität
Mit dem Schieberegler "Intensität" (1) werden Fluoreszenzkontrast, 
Helligkeit und Transparenz im Verhältnis zu den Objektdetails 
angepasst. Die Intensitätswerte reichen von 0 % bis 100 %, 
Standardwert ist 50 %. Fluoreszenz ist über den gesamten 
Prozentbereich sichtbar. Beispielsweise ist die Fluoreszenz bei einer 
Intensität von 0 % kaum sichtbar, und der Weißlichtinhalt ist 
dominanter; bei einer Intensität von 100 % ist die Fluoreszenz viel 
intensiver und dominant.

1

2
	X Stellen Sie die Werte für die "Intensität" auf dem  

LiveBildschirm mit dem Drehmenü (2) ein.

Minimale Intensitätseinstellung – 0 %

Mittlere Intensitätseinstellung – 50 %

Maximale Intensitätseinstellung – 100 %



Ändern der GLOW800Einstellungen

16 GLOW800 / Ref. 10 748 652 / Version 01

6.3 BrightCare
Aus technischen Gründen sinkt bei starker Vergrößerung und 
geringem Arbeitsabstand die Fluoreszenzintensität. Die 
Begrenzung der Anregungsintensität durch BrightCare für 
GLOW800 kann deaktiviert werden, um eine bessere Anregung  
und Fluoreszenzintensität zu erhalten.

VORSICHT

Verletzungsgefahr für den Patienten durch übermäßige 
GLOW800-Strahlung
Der GLOW800Modus wird nach 180 Sekunden automatisch 
deaktiviert. Eine längere und/oder übermäßig häufige 
Verwendung von GLOW800 schädigt jedoch die Haut und 
das Gewebe des Patienten.
	X Vermeiden Sie eine übermäßige Exposition des 

Patienten durch GLOW800Strahlung.

	X Deaktivieren Sie BrightCare für GLOW800 (1) auf der 
Registerkarte GLOW800 der "Fluoreszenzeinstellungen".

Wenn die Änderung nicht gespeichert wird, bleibt BrightCare 
für GLOW800 im Chirurgenprofil nur bis zum Ende der Sitzung 
deaktiviert.

1

Weitere Informationen über die BrightCareFunktion finden 
Sie in der Gebrauchsanweisung des ARveo 8.

Fluoreszenzsichtbarkeit
Die Funktion GLOW800 optimiert automatisch die 
Fluoreszenzsichtbarkeit, sodass für ein breites Spektrum von 
Mikroskopparametern und ICGDosierungen das bestmögliche Bild 
erzielt wird.
Allerdings wirken sich die nachfolgend aufgeführten Parameter auf 
die Fluoreszenzsichtbarkeit aus; anhand der Beschreibung kann 
eine weitere Optimierung erfolgen.

FLSichtbarkeit =
Beleuchtung × Dosierung

Vergr.2 × WD2

FLSichtbarkeit: Fluoreszenzhelligkeit/Wahrnehmbarkeit am 
Bildschirm

Beleuchtung: MikroskopAnregungsintensität
Dosierung: Injizierte ICGDosis in mg/kg
Vergr.: Vergrößerung
WD: Arbeitsabstand

Die ICGDosierung liegt im Ermessen des Anästhesisten und/
oder Chirurgen.

• Durch geringere Anregungsintensität "Anregung" und/oder eine 
niedrigere ICGDosierung wird die Fluoreszenzsichtbarkeit 
(insbesondere bei starker Vergrößerung und/oder großem 
Arbeitsabstand) verringert. Geringere Fluoreszenzsichtbarkeit 
oder Fluoreszenzhelligkeit kann auch schon bei geringerer 
Vergrößerung und geringeren Arbeitsabständen auftreten.

• Durch höhere Anregungsintensität "Anregung" und/oder eine 
höhere ICGDosierung wird die Fluoreszenzsichtbarkeit 
(insbesondere bei starker Vergrößerung und/oder großem 
Arbeitsabstand) erhöht, und die Reduzierung dieser beiden 
optischen Parameter kann kompensiert werden.

Die Fluoreszenzsichtbarkeit kann auch bei Standard
bedingungen sinken, wenn die Effizienz des Beleuchtungs
systems reduziert ist oder die Lebensdauer der Xenon
Lampe ihr Ende erreicht.

Bei Verwendung des GLOW800Modus sind Arbeitsabstand 
(WD) und Vergrößerung (Vergr.) standardmäßig begrenzt. 
Wenn WD und Vergr. vor dem Wechsel zum 
GLOW800Modus über diesem Grenzwert liegen, werden 
WD und Vergr. beim Wechsel zum GLOW800Modus 
verringert, und das Bild ist nicht mehr fokussiert.
Um das Bild wieder scharf zu stellen, positionieren Sie das 
Mikroskop neu (unter Einhaltung des WDGrenzwerts oder 
Annäherung an den WDGrenzwert).
Kontaktieren Sie den Leica Service, um die WD und 
Vergrößerungsgrenzwerte einzustellen.

6.4 Auswahl der Pseudofarben
	X Navigieren Sie zur Seite "Chirurgeneinstellungen" (Kapitel 

6 "Ändern der GLOW800Einstellungen", Seite 12).
	X Tippen Sie auf das Symbol "AREinstellungen".

Die Seite "AREinstellungen" wird geöffnet:
Die Pseudofarbe kann für die Monitoransicht über die Seite 
"AREinstellungen" definiert werden.
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Mit Pseudofarbe "GRÜN" oder "BLAU"
Sie können als "Pseudofarbe" für das Fluoreszenzsignal auf dem Monitor "Grün" (1) oder "Blau" (2) wählen. Die Farbe wird auf der Seite
"AREinstellungen" angezeigt.

1 2

Wenn Sie die Testkarte verwenden, sollten die FluoreszenzPseudofarbergebnisse auf dem Monitorbild wie folgt aussehen:
"GRÜN" "BLAU"

Leica GLOW800
10 746 513-xx

0     1      2      3     4      5     6      7      8      9

A������ A

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!

Leica GLOW800

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!

10 746 513-xx

0     1     2     3     4     5     6     7     8     9

A������ A

Durch Deaktivieren von "Pseudofarbe" wird am Monitor Folgendes angezeigt:
• das MonochromFluoreszenzbild im "Einzelbild"Modus oder
• das MonochromFluoreszenzbild und das digitale Weißlichtbild im BildimBild oder NebeneinanderModus – abhängig von den 

Einstellungen auf der Seite "Anzeigekonfiguration" (Kapitel 5.3 "Aufbau des FluoreszenzDisplays", Seite 10).
• Pseudofarbe: Farbdarstellung im GLOWModus.
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7 Aufnahme
7.1 Aufnahme starten / 

Bild speichern
Durch Aktivieren/Deaktivieren des Modus GLOW800 (mit den 
zugewiesenen Tasten am Griff und/oder Fußschalter) wird die 
Aufnahme automatisch gestartet/gestoppt. Nach 3 Minuten werden 
Modus und Aufnahme automatisch gestoppt und es wird wieder 
der Weißlichtmodus aktiviert. Sie können GLOW800Bilder auch 
über eine entsprechend belegte Taste am Handgriff und/oder 
Fußschalter oder das Kamerasymbol (2) am Touchpanel aufnehmen.

1 2

Ausführliche Anweisungen zur Verwendung des  
integrierten Aufzeichnungssystems finden Sie in der 
Gebrauchsanweisung des ARveo 8.

7.2 Wiedergabe
7.2.1 Über die Griffe
	X Geben Sie die zuletzt aufgezeichnete GLOW800Schleife wieder, 

indem Sie die zugewiesene Taste "Abspielen" am Mikroskopgriff 
drücken.
Die Wiedergabe erfolgt nur am Monitor und ist am gelben 
Rahmen um die Videoanzeige herum erkennbar.
	X Beenden Sie die Wiedergabe durch erneutes Drücken der Taste 

"Abspielen".
	X Wechseln Sie innerhalb einer Sitzung durch frühere GLOW800

Schleifen, indem Sie die zugewiesene Taste "Vorh. Schleife" am 
Mikroskopgriff drücken.
	X Eine vollständige Liste der zuweisbaren Funktionen finden Sie in 

der Gebrauchsanweisung des ARveo 8.

7.2.2 Über das Touchpanel
Darüber hinaus können die Funktionen "Abspielen" (1) und "Vorh. 
Schleife" (2) auch über die grafische Benutzeroberfläche aktiviert 
werden.

1 2 3
	X Tippen Sie das "Datenprüfsymbol" (3) an, um eine Liste der zum 

Anzeigen und Exportieren verfügbaren Aufnahmen zu sehen.
Es erscheint folgendes Menü:

2 3
 
	X Tippen Sie auf das Kontrollkästchen "Anonym" (2).

Wenn Sie den aktuellen Patienten benennen möchten, lesen Sie 
dazu das entsprechende Kapitel in der Gebrauchsanweisung des 
ARveo 8.
	X Tippen Sie auf "Vorschau & Export" (3). 

Die Liste der Aufnahmen und gespeicherten Bilder wird 
angezeigt:
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	X Zum Anzeigen eines Videos oder Bildes tippen Sie auf die 
betreffende Miniaturansicht.

Dadurch wird eine detaillierte Ansicht des Videos oder Bildes am 
Touchpanel angezeigt. 

4

Der Videoplayer ermöglicht das Blättern durch die Timeline. Durch 
Antippen des Erweiterungssymbols (4) erfolgt die Wiedergabe am 
Monitor und am Touchpanel.

8 OP-Vorbereitung 
(ARveo 8)

8.1 Auswahl eines Profils mit 
GLOW800-Einstellungen

 
	X Wählen Sie ein Chirurgenprofil, bei dem das GLOW800Profil 

bereits auf der Seite "Chirurgen wählen" definiert wurde:
	X Erstellen Sie ein neues Chirurgenprofil, wenn noch kein 

Chirurgenprofil definiert wurde.

8.2 Erstellen eines neuen 
Chirurgenprofils

8.2.1 Die neuen Profildetails registrieren
	X Tippen Sie auf die Schaltfläche "Neu erstellen" (1) auf der Seite 

"Chirurgen wählen":

1
Die Seite "Neues Profil erstellen" wird angezeigt
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	X Tragen Sie mindestens die obligatorischen Daten für ein 

Chirurgenprofil ein, d. h. Vorname und ein eindeutiges, aus drei 
Buchstaben bestehendes Akronym. Mit einem * markierte 
Felder sind Pflichtfelder.

Sie können zum Absichern Ihrer Einstellungen Ihren 
Nachnamen und einen "Zugangscode" eingeben. Dies wird 
zur Vermeidung unbeabsichtigter Änderungen durch andere 
Chirurgen oder Mitarbeiter empfohlen. Bitte beachten Sie, 
dass der "Zugangscode" zur Bestätigung zweimal 
eingegeben werden muss.

1 2

Sie können "Kopieren" (1) oder "Neu erstellen" (2) drücken. 
• Mit der Funktion "Kopieren" (Kapitel 8.2.2 "Kopieren von 

Einstellungen aus der Voreinstellung GLOW800 "_Vaskulär" oder 
"_Vaskulär+IGS" oder einem vorhandenen Chirurgenprofil", 
Seite 20) können Sie Einstellungen aus einer Voreinstellung 
oder einem bestehenden Chirurgenprofil kopieren und an die 
eigenen Bedürfnisse anpassen.

• Die Funktion "Neu erstellen" (Kapitel 8.2.3 "Ein neues Profil 
erstellen", Seite 21) ermöglicht das Starten mit einer leeren 
Liste von Einstellungen für die Benutzereingabe, die Sie 
konfigurieren können.

8.2.2 Kopieren von Einstellungen aus 
der Voreinstellung GLOW800 "_Vaskulär" 
oder "_Vaskulär+IGS" oder einem 
vorhandenen Chirurgenprofil

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie unter Verwendung 
eines vorhandenen Chirurgenprofils oder der werksseitig 
definierten Voreinstellung GLOW800 "_Vaskulär" oder "_
Vaskulär+IGS" vorhandene Einstellungen in Ihr neu erstelltes 
Chirurgenprofil kopieren können.

	X Tippen Sie auf die Schaltfläche "Kopieren" (1) auf der Seite 
"Neues Profil erstellen".

1

Die Liste vorhandener Profile und Voreinstellungen wird 
angezeigt:

1 2

Die werksseitig vordefinierten Profile werden oben 
angezeigt und sind generell mit einem 
Unterstreichungszeichen versehen (also _Vaskulär oder 
"_Vaskulär+IGS").
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 Sie haben nun 2 Möglichkeiten: 
Die Voreinstellung GLOW800 "_Vaskulär" oder "_Vaskulär+IGS" kopieren Einstellungen aus einem vorhandenen Chirurgenprofil kopieren

	X Klicken Sie auf das Profil "_Vaskulär" oder "_Vaskulär+IGS" (1) 
und bestätigen Sie mit "OK" (2)
Das Dialogfeld wird geschlossen, und das ausgewählte Profil 
wird jetzt in das Chirurgenprofil kopiert, sodass der 
GLOW800Modus durch Drücken des Joysticks am linken 
Handgriff nach links aktiviert werden kann.
	X Drücken Sie "Neu erstellen", um das neue Chirurgenprofil zu 

registrieren.

	X Klicken Sie auf das Chirurgenprofil, das Sie kopieren wollen, 
und bestätigen Sie mit "OK" (2).
Das Dialogfeld wird geschlossen, und das ausgewählte 
Chirurgenprofil mit den Funktionszuweisungen wird jetzt in 
das gerade von Ihnen erstellte neue Chirurgenprofil kopiert.
	X Drücken Sie "Neu erstellen", um das neue Chirurgenprofil zu 

registrieren.

In beiden Fällen (Kopieren der Voreinstellung "_Vaskulär" oder "_Vaskulär+IGS oder Kopieren eines vorhandenen Chirurgenprofils) wird 
nach Drücken von "Neu erstellen" der LiveBildschirm angezeigt. Sie sehen den Namen des Chirurgenprofils in der rechten oberen Ecke des 
Bildschirms (1):

1

	X Befolgen Sie die Schritte zum Konfigurieren der Einstellungen für die Benutzereingabe (Kapitel 8.2.4 "Konfigurieren der 
Benutzereingaben an den Handgriffen", Seite 22).

8.2.3 Ein neues Profil erstellen
	X Erstellen Sie ein neues Profil (Kapitel 8.2.1 "Die neuen Profildetails registrieren", Seite 19).
	X Nach Eingabe der neuen Chirurgendaten drücken Sie anstelle von "Kopieren" die Schaltfläche "Neu erstellen", um das neue Profil zu 

registrieren. 
Dadurch wird das neue Chirurgenprofil mit einer leeren Liste mit Einstellungen registriert, die Sie konfigurieren können.
Der LiveBildschirm wird angezeigt, in dem Sie den Namen des Chirurgenprofils in der rechten oberen Ecke des Bildschirms (1) sehen:

1

	X Befolgen Sie die Schritte zum Konfigurieren der Einstellungen für die Benutzereingabe (Kapitel 8.2.4 "Konfigurieren der 
Benutzereingaben an den Handgriffen", Seite 22).



OPVorbereitung (ARveo 8)

22 GLOW800 / Ref. 10 748 652 / Version 01

8.2.4 Konfigurieren der Benutzereingaben an den 
Handgriffen

Achten Sie darauf, dass Sie sich im LiveBildschirm des 
ausgewählten oder neu erstellten Chirurgenprofils befinden:

1

	X Drücken Sie die Menüschaltfläche (1) oben links, um die 
Optionsliste anzuzeigen.
Der Optionsbildschirm wird angezeigt:

2
	X Tippen Sie auf die Schaltfläche "Chirurgeneinstellungen" (2).

Das Menü "Chirurgeneinstellungen" wird angezeigt:

3

	X Tippen Sie auf "Handgriffe" (3), um die Einstellungen für  
"Linker Griff" anzuzeigen.
Der Konfigurationsbildschirm für den linken Handgriff wird 
angezeigt:

Sie können jetzt die Handgriffeinstellungen für das ausgewählte 
Chirurgenprofil anzeigen oder bearbeiten.

Hinweis

	X Wählen Sie "Rechts", wenn Sie den rechten Griff konfigurieren 
wollen.

8.2.5 Beispiel für die Zuweisung der Funktion 
GLOW800 zu einer Grifftaste

Das folgende Beispiel zeigt, wie Sie die Funktion GLOW800 einer 
Taste am linken Handgriff zuweisen können. Dieser Vorgang kann 
für jede Taste verwendet werden, die mit einer Funktion belegt 
werden soll.

	X Wenn Sie sich auf der Griffkonfigurationsseite befinden, klicken 
Sie auf die Taste, die Sie mit der Aktivierung des 
GLOW800Modus belegen wollen.
Daraufhin wird das PopupFenster "Funktion auswählen" für 
die ausgewählte Taste angezeigt:
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1
	X Wählen Sie den Reiter "Fluoreszenz" (1).

Eine Liste der verfügbaren FLFunktionen wird angezeigt:

2 3
	X Wählen Sie die Funktion GLOW800 (2) und tippen Sie zum 

Speichern der Einstellungen auf "Bestätigen" (3).

Drücken Sie "Löschen", um zurückzugehen, und 
"Abbrechen", wenn Sie eine andere Funktion auswählen 
wollen.

4 5 6
	X Wählen Sie die Funktion "Abspielen" (4) und/oder "Vorh. 

Schleife" (5) und tippen Sie auf "Bestätigen" (6), um die 
Einstellungen zu speichern.
Eine Funktionsübersicht des linken Griffs wird angezeigt:

7

	X Tippen Sie auf "Zurück" (7), wenn Sie die Anpassung der 
Einstellungen abgeschlossen haben.
Das Fenster "Chirurgeneinstell. speichern" wird angezeigt:

8 9

	X Speichern Sie die Einstellungen langfristig durch Drücken von 
"Ja, im Profil ändern" (9). Wenn Sie die Einstellungen nicht 
längerfristig speichern wollen, drücken Sie "Nein, nur 1x 
verwenden" (8).
	X Gehen Sie in der Menühierarchie zurück, indem Sie mehrmals 

hintereinander "Zurück" drücken, bis wieder die Seite 
"Optionen" angezeigt wird:

10
	X Drücken Sie "X" (10), um zum LiveBildschirm zurückzukehren.

Der LiveBildschirm wird angezeigt:
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8.2.6 Fußschalter konfigurieren
Sie können den Fußschalter ähnlich wie die Griffe konfigurieren. 
	X Vergewissern Sie sich, dass Sie das Chirurgenprofil geladen 

haben, das Sie bearbeiten möchten.
	X Öffnen Sie die Einstellungsseite "Fußschalter" auf der Seite 

"Optionen" > "Chirurgeneinstellungen".
	X Tippen Sie auf das Auswahlfeld der gewünschten Taste am 

Fußschalter.

Es öffnet sich folgendes Auswahlmenü:

1 2
	X Wählen Sie die gewünschte Funktion (1) aus und übernehmen 

Sie diese mit "Bestätigen" (2).
Die ausgewählte Funktion wird jetzt im Auswahlfeld angezeigt.
Mit Ausnahme der Einstellungen für die Bremsen sind die 
Auswahlmöglichkeiten hier mit denen für die Handgriffe 
identisch.

Beispiel für einen Fußschalter mit GLOW800-Belegung

8.2.7 Auswahl der Voreinstellung GLOW800
Die Voreinstellung kann zum schnellen Aktivieren der GLOW800 
Funktionalität am Mikroskop verwendet werden. Dieses vor
definierte Profil kann verwendet und geändert werden, 
Änderungen an den Profileinstellungen werden jedoch nicht 
gespeichert. Daher werden bei jedem Neustart die Standard
profileinstellungen wiederhergestellt.

Wenn Sie den Joystick am linken Griff nach links bewegen, wird 
der GLOW800Modus aktiviert oder deaktiviert. Diese 
Voreinstellung kann auch als Ausgangspunkt beim Erstellen eines 
neuen Chirurgenprofils verwendet werden (Kapitel 8.2.2 "Kopieren 
von Einstellungen aus der Voreinstellung GLOW800 "_Vaskulär" 
oder "_Vaskulär+IGS" oder einem vorhandenen Chirurgenprofil", 
Seite 20).

Da die an dieser Voreinstellung vorgenommenen 
Änderungen nicht gespeichert werden können, empfiehlt es 
sich, ein neues Chirurgenprofil für einen vollständigen 
Arbeitsablauf zu erstellen.

1

	X Tippen Sie im Menü "Chirurgen wählen" auf "Vordefin. Profile 
anzeigen" (1), um eine den installierten Lizenzen entsprechende 
Liste vordefinierter Profile zu sehen.
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Die Liste "Vordefinierte Profile" wird angezeigt:

2
	X Wählen Sie die Voreinstellung "_Vaskulär" oder 

"_Vaskulär+IGS" (2).
Nach Auswahl dieses vordefinierten Profils wird ein Popup 
angezeigt, in dem der Benutzer auf die Profilbeschränkungen 
hingewiesen wird.

Es empfiehlt sich, ein vorhandenes Chirurgenprofil zu ändern oder 
ein neues Profil hinzuzufügen, um die Funktion GLOW800 in einen 
vollständigen Arbeitsablauf zu integrieren.

Folgende Funktionen werden bei Auswahl des Presets GLOW800 
zugewiesen: 

Vorh. Schleife

Linker Gri� Rechter Gri�

GLOW800 Abspielen

Lampe +keine Funktion

Video 
aufnehmen

Bild 
auf-
nehmen

Lampe –

Sie können durch erneutes Drücken des Joysticks am linken 
Handgriff nach links zum Weißlichtmodus zurückkehren.

9 Überprüfen und Einstellen 
der Beleuchtung und der 
Funktionen

9.1 Präoperative Checkliste 
(GLOW800)

Optisches Zubehör säubern
	X Optisches Zubehör auf Sauberkeit überprüfen.
	X Staub und Schmutz entfernen.

Anwendung GLOW800
	X Bei Verwendung von GLOW800 sollte ein Doppler

Ultraschallgerät oder ähnliches Gerät vorhanden sein, falls das 
ICG/GLOW800Verfahren keine oder keine ausreichende 
Darstellung der Durchblutung ermöglicht.

Ausbalancieren
	X Balancieren Sie das Mikroskop nach dem Umrüsten aus  

(siehe Gebrauchsanweisung des ARveo 8).

Wenn Sie eine stereoskopische Visualisierung planen, stellen Sie 
sicher, dass ein geeignetes Visualisierungsgerät vorhanden ist. 
Stellen Sie sicher, dass die spezifischen Vorsichtsmaßnahmen für 
die stereoskopische Visualisierung beachtet werden.

Funktionskontrolle 
	X Mikroskop einschalten.
	X Beleuchtung einschalten. 
	X Beleuchtung des Mikroskops überprüfen.
	X GLOW800 mit der Testkarte testen.

Sterilität
	X Sterilhülle anbringen.

Informationen zu den sterilisierbaren Komponenten des 
ARveo 8 finden Sie in der entsprechenden Gebrauchs
anweisung. 
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9.2 Testkarte
Zur Überprüfung und zum Test der Funktion des GLOW800, zur 
Verifizierung der ordnungsgemäßen Einstellung des Weißlicht und 
Fluoreszenzbilds und zur Verifizierung der Beleuchtungsstufe muss 
die GLOW800Testkarte verwendet werden.

WARNUNG

Infektionsgefahr durch unsterile GLOW800-Testkarte
	X Verwenden Sie die GLOW800Testkarte nicht in sterilen 

Bereichen. 
	X Verwenden Sie sie nur in nicht sterilen Umgebungen.
	X Prüfen Sie die Mikroskopbeleuchtung nur in nicht 

sterilen Umgebungen. 
	X Achten Sie auf die genaue parfokale Einstellung des 

ARveo 8. Folgen Sie den Anweisungen zur parfokalen 
Einstellung.

Bereiten Sie den Test folgendermaßen vor:

Leica GLOW800

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!!

10 746 513-01

0      1      2      3      4      5      6      7      8     9

4 2 2

1 22

3

1 Schrittweise Verringerung der NIRIntensitätsfelder 0=hell bis 
9=dunkel

2 NIRFluoreszenzbereich mit niedriger Intensität einschließlich 4 
verschiedenen WeißlichtFarbbereichen

3 Kreisrundes NIRFluoreszenzsignal mit hoher Intensität
4 Loch zur Befestigung der Karte

5 Farbbeispiele für den GLOW800Modus und den Weißlicht
Farbabgleich

6 Fluoreszenzbeispiele mit hoher Intensität
7 Produktionscharge
8 Ablaufdatum der Testkarte
9 Symbole nur im GLOW800Modus sichtbar

9.3 Vorbereitung
WARNUNG

Chirurgenprofil ohne programmierte Fluoreszenzfunktion
	X Wählen Sie das richtige Chirurgenprofil.
	X Führen Sie eine präoperative Kontrolle durch.
	X Prüfen Sie, ob die Beleuchtungslampe des Mikroskops 

innerhalb der Toleranzen liegt (siehe 
Gebrauchsanweisung des ARveo 8).

Bereiten Sie den Test folgendermaßen vor:
	X Für allgemeine Tests verwenden Sie die Voreinstellung 

GLOW800 "_Vaskulär" oder "_Vaskulär+IGS".
	X Legen Sie die GLOW800Testkarte unter das Mikroskop.
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WARNUNG

Infektionsgefahr durch unsterile GLOW800-Testkarte
	X Verwenden Sie die GLOW800Testkarte nicht in sterilen 

Bereichen. 
	X Verwenden Sie sie nur in nicht sterilen Umgebungen.
	X Prüfen Sie die Mikroskopbeleuchtung nur in nicht 

sterilen Umgebungen. 
	X Achten Sie auf die genaue parfokale Einstellung des 

ARveo 8. Folgen Sie den Anweisungen zur parfokalen 
Einstellung.

	X Stellen Sie den Arbeitsabstand (WD) auf 325 mm ein.
	X Positionieren Sie das Mikroskop in einem kleinen, aber 

ausreichenden Winkel über der Testkarte, um Reflektionen zu 
vermeiden.
	X Befolgen Sie dazu die Anleitung zur parfokalen Einstellung.
	X Passen Sie den Fokus an, indem Sie das Mikroskop mit der 

größten Vergrößerung neu positionieren (Einstellung des 
Arbeitsabstandes nicht ändern!).
	X Stellen Sie nach der Positionierung und Fokussierung die 

Vergrößerung auf 3.0× ein.
	X Bewegen Sie die Testkarte in die Mitte des Sichtfelds.
	X Wechseln Sie in den Modus GLOW800, indem Sie die Taste 

GLOW800 am Griff drücken.
	X Stellen Sie die Fluoreszenzanregung auf 50 % ein.
	X Die GLOW800Testkarte kann nun im Okular oder als 

Weißlichtfluoreszenz auf dem optionalen Monitor betrachtet 
werden.

W
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1 MikroskopOptikträger
2 Testkarte

Okular-Ansicht

Leica GLOW800

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!!

10 746 513-xx

0      1      2      3      4      5      6      7      8     9

Standard

Aussehen der Testkarte bei Weißlichtbeobachtung:
Löcher in den Farbquadraten ermöglichen die Überprüfung der 
Anpassung des Fluoreszenz und Weißlichtbilds.

9.4 Funktionsbereiche der Testkarte
Tests im Weißlicht-Fluoreszenzbeobachtungsmodus
	X Überprüfen Sie den ordnungsgemäßen Abgleich zwischen 

Fluoreszenzbild und Weißlichtbild.
Alle hellen Fluoreszenzpunkte müssen exakt mit den Löchern 
der Farbquadrate (AD) übereinstimmen.

Leica GLOW800

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!!

10 746 513-xx

0      1      2      3      4      5      6      7      8     9
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Leica GLOW800

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!!

10 746 513-xx

0      1      2      3      4      5      6      7      8     9 E
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	X Überprüfen Sie die Fluoreszenzintensität (AD):
• Bei erforderlichem Arbeitsabstand WD = 325 mm,
• Vergrößerung = 3.0× 
• Anregung GLOW800 = 50 %

Im GLOW800Fluoreszenzmodus müssen zumindest die 
Fluoreszenzbalken 06 sichtbar sein (E).
	X Überprüfen Sie, ob die Fluoreszenzpseudofarbe mit der 

Sollfarbe übereinstimmt.

Leica GLOW800

Please read the Leica 
GLOW800 user manual!!

10 746 513-xx

0      1      2      3      4      5      6      7      8     9
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	X Überprüfen Sie die Farben (FI) des Weißlichtbilds im 
Weißlichtmodus.
Die weichen Farben der 4 Farbquadrate Rot, Gelb, Grün und Blau 
sollten in derselben Farbe am Videomonitor angezeigt werden.

Tests im Schwarzweiß-Fluoreszenzbeobachtungsmodus

Leica GLOW800
10 746 513

0–6

	X Überprüfen Sie die Fluoreszenzintensität.
• Bei erforderlichem Arbeitsabstand WD = 325 mm,
• Vergrößerung = 3.0×
• Anregung = 50 % im GLOW800 Fluoreszenzmodus

Es müssen mindestens die Fluoreszenzbalken 0–6 sichtbar sein.
	X Falls weniger Balken sichtbar sind, Folgendes prüfen:

• Ist die Karte abgelaufen?
• Ist der Schwellenwert auf 0 % (unten) und 100 % (oben) 

eingestellt?
• Funktioniert das Beleuchtungssystem erwartungsgemäß:

• Liegen die GlühlampenBetriebsstunden innerhalb des 
zulässigen Bereichs?

• Ist der Lichtleiter in gutem Zustand?
	X Wenden Sie sich für weitere Unterstützung an den Leica Service.

10 Bedienung
WARNUNG

Gefahr einer Verletzung des Patienten aufgrund nicht 
genehmigter Fluoreszenzmedien
	X Verwenden Sie nur Fluoreszenzmedien, die für die 

geplante Anwendung zugelassen sind, z. B. 
Indocyaningrün (ICG).

Bei Verwendung von GLOW800 sollte ein Doppler
Ultraschallgerät oder ähnliches Gerät zur Verfügung stehen, 
falls das ICG/GLOW800Verfahren keine oder keine 
ausreichende Darstellung der Durchblutung ermöglicht.

10.1 GLOW800 verwenden
	X Schalten Sie die Beleuchtung des ARveo 8 ein. 
	X Wählen Sie ein Chirurgenprofil aus: Wählen Sie entweder die 

Voreinstellung "_Vaskulär" oder "_Vaskulär+IGS" oder ein 
eigenes GLOW800 Chirurgenprofil aus.

10.2 Die Funktionen des GLOW800 
steuern

Steuerung der Funktionen des GLOW800, z. B. am linken Handgriff 
des Mikroskops 

Vorh. Schleife

Linker Gri� Rechter Gri�

GLOW800 Abspielen

Lampe +keine Funktion

Video 
aufnehmen

Bild 
auf-
nehmen

Lampe –

GLOW800 
Der Handgriff ermöglicht die Umschaltung zwischen 
Weißlichtmodus und GLOW800Modus. 

	X Drücken Sie den Joystick nach links, um zwischen den Modi zu 
wechseln.
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VORSICHT

Verletzungsgefahr für den Patienten durch übermäßige 
GLOW800-Strahlung
Der GLOW800Modus wird nach 180 Sekunden automatisch 
deaktiviert. Eine längere und/oder übermäßig häufige 
Verwendung von GLOW800 schädigt jedoch die Haut und 
das Gewebe des Patienten.
	X Vermeiden Sie eine übermäßige Exposition des 

Patienten durch GLOW800Strahlung.

Der GLOW800Modus wird nach maximal 180 Sekunden 
automatisch deaktiviert, um eine übermäßige Belastung 
des Patienten durch GLOW800Strahlung zu vermeiden.

Abspielen 
	X Durch Drücken des Joysticks nach rechts wird die Wiedergabe 

der zuletzt aufgezeichneten Schleife auf dem 
Aufzeichnungssystem gestartet.

Vorh. Schleife
	X Durch wiederholtes Drücken des Joysticks nach unten kann 

zurück zu den zuvor aufgezeichneten GLOW800Schleifen 
gewechselt werden. 

11 Pflege und Wartung
GLOW800 ist ein Zubehör für das ARveo 8. Informationen 
zur Pflege und Wartung finden Sie in der 
Gebrauchsanweisung des ARveo 8.

12 Entsorgung
Die Produkte sind unter Einhaltung der anwendbaren nationalen 
Gesetze und unter Einbeziehung entsprechender 
Entsorgungsunternehmen zu entsorgen. Die Geräteverpackung ist 
der WertstoffWiederverwertung zuzuführen.
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13 Was tun, wenn...?
Wenn elektrische Funktionen nicht ordnungsgemäß arbeiten, immer zuerst folgende Punkte prüfen: 
• Ist der Netzschalter eingeschaltet?
• Sind die Netzkabel richtig angeschlossen?
• Sind alle Verbindungskabel richtig angeschlossen?
• Sind alle Videokabel richtig angeschlossen?

Bei Fehlfunktionen des ARveo 8 konsultieren Sie bitte die entsprechende Gebrauchsanweisung.

13.1 Kalibrierung

Beobachtung Ursache Behebung

Das GLOW800Fluoreszenzbild ist falsch auf das 
Weißlichtbild ausgerichtet.

Die Einstellungen passen nicht zu beiden Bildern. 	X Die Einstellungen müssen so angepasst 
werden, dass sie zu beiden Bildern passen. 
	X Leica Kundendienst verständigen.

13.2 Steuergerät

Beobachtung Ursache Behebung

Es werden fehlerhafte Informationen für die 
Auswertung durch den Benutzer angezeigt. 

Fehler bei Kalibrierung des Gerätealgorithmus 	X Starten Sie das System neu.

Fehlerhafte präoperative Prüfung 	X Wiederholen Sie die präoperativ 
auszuführenden Schritte.
	X Leica Kundendienst verständigen.

Das System startet nicht. ElektronikAusfall 	X Leica Kundendienst verständigen.

Es erscheint die Fehlermeldung  
"Verbindung zur Kamera verloren".

Verlust des Kamerasignals 	X Starten Sie das System neu.
	X Leica Kundendienst verständigen.

Das System ist "eingefroren" /  
zeigt keine Reaktion.

Fehler bei der Softwareinitialisierung 	X Starten Sie das System neu.

13.3 Einschränkung

Beobachtung Ursache Behebung

Bei starker Vergrößerung ist die 
GLOW800Fluoreszenz trotz scharfem 
Weißlichtbild nicht fokussiert.

Bei starker Vergrößerung kann der NIRFokus 
vom WLFokus abweichen.

	X Verringern Sie die Vergrößerung, bis Sie ein 
scharfes GLOW800Bild erhalten.

Einige Bereiche des Fluoreszenzbildes (ROI) sind 
scharf, andere nicht fokussiert.

Die nicht fokussierte Fluoreszenz deckt nicht das 
Objekt ab; die Fluoreszenz schwebt über dem 
Objekt.

Auch wenn der relevante Bereich (ROI) fokussiert 
ist, sind es andere Fluoreszenzbereiche 
möglicherweise nicht und können eine störende, 
schwebende Fluoreszenz produzieren. Wenn 
nicht alle Fluoreszenzbereiche fokussiert sein 
können, gibt es keine Möglichkeit, diesen Effekt 
zu vermeiden.
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Beobachtung Ursache Behebung

Das FlowSignal ist schwach/dunkel oder 
unsichtbar oder rauscht.

Das Fluoreszenzsignal ist wegen starker 
Vergrößerung und/oder hohem Arbeitsabstand 
sehr schwach.

	X Stellen Sie die GLOW800Beleuchtung/
Anregung auf 100 % ein, verringern Sie die 
Vergrößerung und/oder erhöhen Sie, falls 
möglich, die ICGDosierung.

Bei einer ICGDosis von 12,5 mg/75 kg erzeugt das 
GLOW800 auch bei stärkerer Vergrößerung oder 
höherem Arbeitsabstand gut sichtbare 
Fluoreszenzbilder.

Die Lampe hat eine geringe Effizienz und muss 
ausgetauscht werden, oder das Beleuchtungs
system liegt außerhalb der Spezifikation (geringe 
Lichtübertragung durch GlasfaserLichtleiter oder 
Beleuchtungsstrahlengang).

	X Prüfen Sie die Lebensdauer der Lampe und 
das Beleuchtungssystem. 
	X Fordern Sie ggf. eine professionelle 

Überprüfung durch den Leica Service an.

13.4 Vom Benutzer auszuführende Korrekturen
Beobachtung Ursache Behebung

Weder ein scharfes GLOW800 noch ein scharfes 
Weißlichtbild am Monitor

Die Dioptrieneinstellungen am Okular des 
Chirurgen sind falsch und Sie arbeiten ohne 
Parfokalität.

	X Stellen Sie den WD so ein, dass Sie ein 
scharfes Videobild erhalten und stellen Sie 
die Dioptrien richtig ein.

Das FlowSignal ist überbelichtet. Feine Gefäße und Durchblutung werden zu hell 
angezeigt. Möglicherweise ist die ICG
Konzentration des Bolus zu hoch.

	X Reduzieren Sie die ICGDosierung auf 
12,5 mg/75 kg und/oder reduzieren Sie die 
GLOWHelligkeit (Beleuchtungs/
Anregungsintensität) auf 50 %.

Das FlowSignal ist übersättigt oder zu dominant. Das Signal enthält keine Transparenz mehr und 
scheint flach zu sein. Möglicherweise ist die 
GLOW"Intensität" zu hoch.

	X Reduzieren Sie die GLOW"Intensität" auf den 
Normalwert von 50 % oder weniger.

Das FlowSignal ist schwach. Die Fluoreszenz ist schwach, der Durchfluss in 
feinen Gefäßen wird nicht angezeigt. 
Möglicherweise ist die ICGKonzentration zu 
niedrig.

	X Erhöhen Sie, falls möglich, die ICGDosierung.

Das FlowSignal ist zu blass. Die GLOW"Intensität" ist zu niedrig. 	X Erhöhen Sie die GLOW"Intensität", 
Standardwert ist 50 %.

Das GLOW800Bild ist nicht hell genug. Bei geringerem Arbeitsabstand und starker 
Vergrößerung reduziert BrightCare die 
Beleuchtung/Anregung für GLOW800.

	X Deaktivieren Sie BrightCare Plus für 
GLOW800, um maximale Anregungsintensität 
zu erhalten.

Das GLOW800Bild zeigt nur hoch intensive 
Fluoreszenz. Fehlende schwache Fluoreszenz und 
fehlendes FlowSignal in feinen Gefäßen

Der untere Schwellenwert ist zu hoch eingestellt. 	X Senken Sie den unteren Schwellenwert auf 
≤8 %, um das gesamte Spektrum der 
Fluoreszenzintensität anzuzeigen.

Geringe Fluoreszenz deckt große Anteile des 
Bildes ab

Externe NIRStrahlung wird erkannt und 
angezeigt.

	X Schalten Sie die externe Lichtquelle aus, die 
NIRStrahlung in dem von GLOW800 
erkannten Spektralbereich produziert, und/
oder erhöhen Sie den unteren Schwellenwert 
auf 8 %.

Ein Fluoreszenzsignal wird von umgebendem 
Gewebe reflektiert.

	X Erhöhen Sie den unteren Schwellenwert auf 
8 %–12 %.

Restliches ICG zeigt geringe Fluoreszenz. 	X Erhöhen Sie den unteren Schwellenwert auf 
8 %–12 %.
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13.5 Störung

Beobachtung Ursache Behebung

Es wird kein GLOWBild angezeigt. GLOW800Modus ist nicht aktiv. 	X Kontrollieren Sie, ob die FluoreszenzLED und 
das Steuergerät den GLOW800Modus 
anzeigen.
	X Überprüfen Sie, ob die Funktion GLOW800 

der vorgesehenen Taste des Handgriffs 
zugeordnet ist.
	X Verwenden Sie die Testkarte für einen 

genauen Test.
	X Verständigen Sie den Leica Service, falls das 

Problem weiter besteht.

Bei geringer Vergrößerung kein scharfes 
GLOW800Bild am Monitor, aber das 
Weißlichtbild ist auch bei geringen 
Vergrößerungen scharf.

Die Fluoreszenzfokalebene ist schlecht angepasst. 	X Leica Kundendienst verständigen.

Störende Fluoreszenzsignale, insbesondere im 
äußeren Sichtfeld

UmgebungsNIRLicht >800 nm wird von der 
GLOWKamera im äußeren Sichtfeld erkannt, 
während der Fokuspunkt niedriger sitzt.

	X Schalten Sie die externe Lichtquelle aus, die 
NIRStrahlung in dem von GLOW800 
erkannten Spektralbereich produziert.

Die GLOWBeleuchtung berührt die 
Begrenzungslinie der Kavität und erzeugt 
störende Fluoreszenzartefakte.

	X Schließen Sie die Beleuchtungsblende, um zu 
vermeiden, dass nicht relevante Bereiche 
beleuchtet werden.

GLOWFluoreszenzvideobild ist über das gesamte 
Sichtfeld zu dominant.

UmgebungsNIRLicht einer OPLichtquelle oder 
OPBeleuchtung erreicht das Objektfeld und wird 
von der Fluoreszenzkamera über das gesamte 
Sichtfeld erkannt.

	X Externe NIRLichtquelle ausschalten.
	X Schalten Sie zur Erkennung dieser Lichtquelle 

im OP die Mikroskopbeleuchtung aus und 
fokussieren Sie das Mikroskop im GLOW
Modus auf ein weißes Papier.
	X Solange das falsche Signal vorhanden ist, ist 

das UmgebungsNIRLicht aktiv. Schalten Sie 
die OPLichtquellen nacheinander aus, bis das 
Problem nicht mehr besteht.

Das FlowSignal wirkt auf dem 
Visualisierungsgerät dunkel.

Durch eine unter und/oder seitlich von der Achse 
des Visualisierungsgeräts liegende 
Beobachtungsposition wird das beobachtete Bild 
dunkler.

	X Richten Sie die Achse des 
Visualisierungsgeräts entsprechend Ihrer 
Beobachtungsrichtung aus.

13.6 Integrierte Aufnahme

Beobachtung Ursache Behebung

Kein GLOWFluoreszenzbild auf dem Monitor, 
obwohl es vorher funktionierte.

Kein Speicherplatz mehr auf der ARveo 8 
Aufnahmeeinheit verfügbar. 

	X Prüfen Sie die Kapazität der ARveo 8 
Aufnahmeeinheit:
	X Wenn der Speicherplatz der ARveo 8 

Aufnahmeeinheit voll ist, speichern und 
löschen Sie nicht verwendete Benutzerdaten, 
um genügend Speicherplatz zu schaffen.
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14 Technische Daten
14.1 Technische DatenGLOW800
Fluoreszenzanregung 790 nm (GLOW800)
Fluoreszenzsignal 835 nm (GLOW800)

GLOW800-Spektren

Bildsensor 4× 1/1,2" Zoll

NIR Kamera Hochempfindliche HDFarbkamera

Die technischen Daten des ARveo 8 entnehmen Sie bitte der 
entsprechenden Gebrauchsanweisung.

Kamerabildgröße in Bezug auf Sichtfeld 

 

 

 

1 2 3

1 Kamerabildgröße
2 Sichtfeld
3 Bildschirmgröße

Die Abbildung zeigt die Kamerabildgröße in Bezug auf das 
Sichtfeld für die visuelle Videokamera und die GLOW800 NIR 
Kamera. Bitte beachten Sie, dass das Sichtfeld nicht 
vollständig durch das Dokumentationssystem abgedeckt ist.

14.2 Kompatibilität

Leica 
Operationsmikroskope

ARveo 8 (10449157)

14.3 Umgebungsbedingungen

Im Betrieb +10 °C bis +30 °C 
+50 °F bis +104 °F 
30 % bis 95 % relative Luftfeuchtigkeit 
800 mbar bis 1060 mbar Luftdruck

Lagerung –30 °C bis +70 °C 
–86 °F bis +158 °F 
10 % bis 100 % relative Luftfeuchtigkeit 
500 mbar bis 1060 mbar Luftdruck

Transport –30 °C bis +70 °C 
–86 °F bis +158 °F 
10 % bis 100 % relative Luftfeuchtigkeit 
500 mbar bis 1060 mbar Luftdruck

Die Testkarten dürfen bei Lagerung und Transport nur einer 
Temperatur von maximal 30 °C ausgesetzt werden.
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15 Herstellererklärung zur 
Elektromagnetischen 
Verträglichkeit (EMV)

Das GLOW800 wurde in Kombination mit ARveo 8 getestet. 
Die EMVErklärung finden Sie in der entsprechenden 
Gebrauchsanweisung.
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